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l. Allgemeines

Diese Schri{t stellt einen Anhong zur Betriebsvorschrift des Blottschreibers I typ57 g dor. Es werden
nur die Einstellungen und Teile, die durch die Abort ,,h" neu hinzugekommen sind, beschrieben.

Die wesentlichsten Anderungen von T typ 37 h gegenüber T typ 57 g sind:

1. lndirekte Druckerouslösung'

2. Zwongslöufige Pumpenkolbenrijck{ijhrung

5. Voller Ausbou des Blottschreibers für Ausführung Metollkoppe.

4. Mognetsystem des Empföngers in Druckguß (beiLieferungenvonBlottschreibernobDezemberlg55)

5. Betriebsstundenzöhler (bei Lieferungen von Blottschreibern ob April 1954)

Die Punkte 1. bis 5. sind bereits qls Sonderousführung von TtypSTg geliefert worden.

i FÜr Aus- und Einbou sowie Einstellungen om Blottschreiber gilt - folls hier nicht onders beschrieben -'\-' die Betriebsvorschrift Fs Bo 21 1613 lür den Blotrschreiber T typ J7 g.

* : Bei Nochbestellungen eingrovierte Bezeichnung oder Beschriftung ongeben; bei Tostenhebel
Beschriftung des Tostenknopfes bzw. bei Typenhebel Typenbild ongeben.

l< : in den Bildern; Anlogestelle der betreffenden Teile.

I ': Teilenummern/ die in der Betriebsvorschrift Fs Ba 211613 ongeführt sind.

Neu hinzugekommen ist die Ausführung in Metollkoppe (Bild41 ),neben der Ausfühiung in Holzschutz-
koppe und Fernschreibtisch.





ll. Betrieb

A. Scholtungen

Anstelle des Entstörbechers SGG2803 x4411isl (ob Blottschreiber-Fobrikotionsnummer 2)3027) der

Entstörbecher SGG 2834, Teil-Nr. 6304, eingebout.

Der Entstörbecher SGG 2834 w'rd ouch bei Ersotzlieferung für den Entstörbecher SGG 2805 geliefert.

Die Teilenummern folgender Scholtelemente hoben sich, bedingt durch einen neuen mechonischen

Aufbou, wie folgt geöndert:

Benennung Elektr. Wert
Alte Neue

Teile Nr.

Kondensotor C 1

Kondensotor C 1 o

Kondensotor C 2

Kondensotor C 8

Widerstond W5, W4,W7

Entstörbecher SGG 2804

0,5 pF

1pF
0,25 p,F

0,25 p,F

150 Ohm

x 1262

x 1263

x 1261

x 1260

x 719

x4969

6426

6446

6427

6428

7 125

6430

il

Die neuen Schqltelemente sind voller Ersotz für die bisher verwendeten.

B. Bedienung

1. Einlegen des Popiers

Beim Blottschreiber mit Metollkoppe wird dos Popier ohne Abnehmen der Metollkoppe grundsötz-

Iich wie bisher eingelegt (Bild 42).

Der Blottschreiber Ttyp5Th ist generell mit einerAbr:eißschiene2773/4 ousgerüstet,dieeinAb-
reißen des Popiers noch vorne gestqttet (siehe Bild 5).

\!-/ 2. Schreibweise

Bei Blottschreibern mit Nomengeberwird der eigene Nomengeber.nicht 
- 

wie bisher 
- 

om

Sender, sondern durch Drijcken der Toste ,,Hier ist" im Tostenfeld ousgelöst. Dos Gleiche gilt ouch

für den Dquerdurchlquf . Hier wird noch Drücken derToste,,Douer" dos zuletzt eingetosteteZeichen

fortloufend gesendet.

3. Drehzohl

ln Bild 2 sind die Getrieberöder und ihre Drehzohlen in n : Umdrehungen pro Minute on-

gggeben.





lll. Einstellungen

A. Antrieb

Betriebsstundenzöhler 59 58 I 4

Der Betriebsstundenzöhler zöhlt fortlqufend 10 000 Betriebsstunden (Motorloufzeit) und scholtet donn

selbstöndig ouf Null zurück. Ein,Rückscholten vor Ablouf der 10 000 Betriebsstunden ist nicht möglich.

o) Stellung des Schroubenrqdes 595414

Dos Schroubenrad 595415 muß so ouf der Empföngerqchse sitzen, dqß die Mitte seines Zqhn-

kronzes mit der Mitte des Schroubenrodes 5949 übereinstimmt.

Einstellung durch oxioles Verschieben des Schroubenrodes 595415 nqch Lösen der beiden Zylin-

derschroube n 9 1 50,,Ms".

b) Höhenstellung des Betriebsstundenzöhlers 59581 4

Dos Schroubenrad 5954 und dqs Zohnrod 5949 sollen so zueinonder in Eingriff stehen, doß eine

fühlbore Zohnluft vorhonden ist.

Einstellung durch Höhenverschiebung des Winkels 595015 noch Lösen der beiden Zylinder-

schrquben 9207.

B. Tostotur und Sender

1. Tostotur

o) Stellung der Führung 341717

Die Stellung der Führung 3417 zum Sender ist bestimmt. Die Befestigungsschroube (Zylinder-

schroube) 9150 isl mit Lock gesichert und dorf nicht gelöst werden.

b) Stellung der Bügel 3421111und 3422111

Die Hebel der Bügel 3421 und 3422 müssen sich leicht in der Führung 3417 bewegen lossen.

Einstellung durch Verstellen der Schiene 341819 bei derVolltostotur und3419l8'bei der Schmol-

tostotur, noch Lösen derZylinderschiouben 9197. Reicht diese Verstellung nicht ous, so können

die Logerwinkel 3424111 und 3425 noch Lösen der Sechskontschrouben 8308 entsprechend

verstellt werden.

2. Sender

Stellung des Führungsbleches 3301119

Wenn die Scholtschiene 5925120 om Führungsblech 3301 onliegt, soll zwischen dem Senderbock

und der Scholtschiene etwo 0,1 mm Luft sein.

Einstellung durch Verschieben des Führungsbleches 3301 noch Lösen der Zylinderschroube 9152.

5, Tostotur mit Sender

o) Auslösung des eigenen Nomengebers (,,Hier ist")

Noch Drücken der Toste ,,Hier ist" bis zum Anschlog soll zwischen dem Stift der Scholtschiene

5925112 und der Scheibe x4355 der Nomengeberwolze x4354eine Luftvonetwo 0,3 mm sein.

Einstellung durch Verstellen des Hebels 3352 zum Ruckstellbi.lgel 3351 noch Lösen der Sechs-

kontschroube 8081 Sz.

il1



b) Auslösung des Douerdurehloufes

Noch DrÜcken der Toste,,Douer" bis zum Anschlog soll zwischen dem Sperr.hebel l2ZZllSund
dem Auslösehebel 3350 mindestens 0,2 mm Luft sein.

Einsteliung durch Verstellen des Hebels 3.153 zum Bügel 3354 noch Lösen der Sechskont-
schroube 8081 Szl14.

Sicherheit der Auslösung (Kontrolle)

Bei Sender in Ruhestellung - Sperrhebel 1222116 ist vom Auslösehebel 3Bj0 verklinkt _ §oll
zwischen dem Stilt des Hebels 3353 und der Funktionskonte des Auslösehebels 5350 Luft sein.

e. Empfänger

Aufsetzen des Mognetsystems S24lZz

Mognetsystem 824 mil den Prismenlogern ouf die Ankerochse x793 oulsetzen. Hierbei den Loger-
orm ohne Gewindebuchse 1572156 on die Empföngerplotine mit der Sechskontschroube xBlZTlZ5
festschrouben. Gewindebuchse 1572136 bis qn die Empfongerp,lotine leicht herqnschrouben, so dqß
keine Seitenluft vorhonden ist. N/iognetsystem mit der zweiten Sechskontschrqube x8i27 om
Empfönger festschrquben.

Einstellung noch Abschn. lvc4 der Betriebsvorschrift Fs Bq 21 1615 beochten.

Anschließen derEmpföngerzuleitungenerfolgtnochAbschreuben der Abdeckplcltle l5Z1126,

Sieherheit der Auslösung (Kontrolle)

Bei Sender in Ruhestellung soll der Bund
x4355 anliegen. Dqbei soll zwischen dem

des Stiftes der Scholtschiene 5925112 on der Scheibe
Hebel 3352 und dem Hebel des Bügels B42t lullsein.

D. Drueker

im zusommengebouten Zustond des Blottschreibers durchgeführt
beochten).

1. Druckerouslösung

Sömtliche Einstellungen werden
(Hinweis bei Einstellung unter c)

a) Axiolc Ste!lung des Auslösebügels 2S01l24

Bei sperrstellung der Empföngerwelle - Ruhestellung des Mitnehm ers x40 - soll 0,g * 0,5 mm
Luft zwischen dem Loppen der Mitnehmerscheibe 2810 und dem Ende des Auslösebügels 2801
sein. Dos oxiole Spiel muß dobei so groß sein, doß sich der Auslösel>ügel 2801 leicht be-
wegen lößt.

Einstellung durch oxioles Verstellen des Klemmstückes x503 mit der Zylinderschraube xglil
und des Auslösehebels 2806 mit den Zylinderschrauben 9112.

b) Höhenstellung des Auslösebüg els 280ll24

Antrieb von Hond drehen, bis der Loppen der Mitnehmerscheibe 2810 den AuslösebUgel p801
in die tiefste Stellung gedrückt hot. ln dieser Stellung soll, on der engsten Stelle gemessen,
zwischen dem unteren Loppen des Auslösebügels 2506122 und der Klinkepg04 ZtO,Zmm Luft
sein. Die Zugstonge 2805 muß hierbei von der Klinke 2804 verklinkt sein.

Einstellung durchDrehen desAuslösebügels2801 nqchLösen der beidenZylinderschroubengll2.



Sicherheit des Auslösehubs (Kontrolle)

Antrieb drehen, bis Auslösebügel2801lZl frei ist. Auslösebügel 2801 durch Herunterdrücken

des Auslösehebels 2806 on die Empföngerkupplung bringen. Hierbei soll zwischen der Sperr-

nose der Klinke 2804 und der Zugstonge 2805 mindestens ein Abstond von 0,5 mm vorhonden

sein.

c) Stellung der Zugstonge 2805126

ln Ruhestellung der Druckerkupplung Auslösehebel 2802 von Hond ouf den Grund des Kupp-

lungsteiles x43 dri.lcken. Hierbei soll zwischen dern Sperrloppen der Zugstonge 2805 vnd der

Nose der Klinke 2804 0,4 + 0,1 mm Luft sein.

Einstellung durch Löngsverschieben der Zugstonge 2805 noch Lösen der Gewindebuchse 2815

und der Ansotzschroube 2816.

Bei Blottschreiber mit Fernscholter und ongeboutem Empfongslocher muß für diese Einstellung

dos Zohnrod 2807 1) und die Welle 48A51) sowie der Empfongslocher obgebout werden.

d) Stellung des Hebels 2803127

Antrieb von Hond drehen, bis Sperrnose des Kupplungsteiles x43 den Hebel 2803 in seine

tiefste Stellung gedrijckt hot. Hierbei soll zwischen der Zugstonge 2805 und der Nose der

Klinke 2804 0,2 + 0,1 mm Luft sein.

Einstellung durch Löngsverschieben des Hebels 2803 nach Lösen der Zylinderschrauben 9150.

e) Federsponnungen

Zug{eder 2808129: Zum Abheben der Klinke 2804 von der Zugstonge 2805 
- 

Zugstonge ous-

geklinkt 
- 

soll om öußersten Ende des Auslösehebels 2806 eine Kroft von 60 + 10 g not-

wendig sein.

Zugfeder 2807151: Zum Abheben des Auslösehebels2806 von der Kltnke 2804 soll om öußer-

sten Ende des Auslösehebels 2806 eine Kroft von 50 + 10 g notwendig sein.

Zugfeder 2824125: Auslösebügel 2801 von Hond gegen die Empföngerkupplung drücken. Zum

Herunterdrücken des Auslösehebels 2802/Zl ouf den Grund des Kupplungsteiles x43 
- 

Nocken

des Kupplungsteiles muß noch unten stehen 
-soll 

in dieserStellung on der bezeichnetenStelle

eine Kroft von 450 + 50 g notwendig sein.

Zugfeder 2817 l1: ln der vorderen Stellung der Druckerfolle 
- 

ohne eingefollene Zug-

stqngen 
- 

soll die Federkroft 2500 + 100 g betrogen. Messung ist noch der Betriebsvorschrift

- 
Abschn. lV D 4o) 

- 
durchzuführen.

2. Wogenvorschub

Stellung der Zqhnstonge x179157

Wenn der Hebel x19154 qm Anschlogstift der Seitenplotine x551 onliegt, sollen die Zöhne der

Zohnstonge x179 nach unten zeigen und porollel zu den Schneiden der Klinken x903l5l stehen.

Einstellung durch Drehen der Zqhnstqnge x179134 noch Lösen der Zylinderschrouben 9155.

5. Zwongslöufige Pumpenkolbenrückführung

o) Axiole Srellung des Steuerbleches 2784158

Oberwogen so stellen. doß der Anschlogwinkel x975 on der Ringmutter 2777 gerade onliegt,

wenn die Kolbenstonge x1968158 voll ousgefohren ist.

1) Teile sind in der Betriebsvorschrift des Empfongslochers beschrieben. tSDt 267711



Hierbei soll derStift derKlinke2779 elwa 2mmouf derGerodendesSteuerbleches2TS4liegen.

Einstellung durch oxioles Verschieben des Steuerbleches 2784 aul der Achse x150l5l noch
Lösen der oberen Zylinderschraube 9155.

b) Rodiole Stellung des Steuerbleches 27S4lZ9

Wenn sich der Stift der Klinke 2779 aut der Geroden des Steuerbleches 2784 befindet, soll
zwischen dem Bund der Ringmutter 2777 und der Klinke etwo 0,5 mm Luft sein.

Einstellung durch Drehen des Steuerbleches 2784127 ouf der Achse x150 noch Lösen der
oberen Zyllnderschraube I I 55.

Einstellung unter o) beochten.

4. Stellung der Abreißschiene 2773155

Die Abreißschiene 2773 soll im linken Winkel 2774 test sitzen. Der rechte Winkel muß sich

- 
zwecks Löngseinstellung 

- 
leicht oufschieben lossen.

Der Abstond der Oberkonte der Abreißschien e 277 3155 zum Ableitbl ech x964 soll ouf der gonzen

Lönge etwo 1,5 mm betrogen. Einstellung durch Porollelverschiebung der Abreißschiene 2773 noch
Lösen der Zylinderschrauben 9149 153.

10



lV. Blottschreiber mit Metqllkoppe

A. Abnehmen und Aufsetzen der Metollkoppe 5485141

Abnehmen und Aufsetzen der Metollkoppe nur donn vornehmen, wenn Netzstecker und Telegrofen-

stecker ous den Wondsteckdosen gezogen sind.

1. Abnehmen

Popierführung 5965/42 om Poplerrollentröger 5960 nach oben obnehmen.

Riegel 5476 om Deckel 5473 mil der rechten Hond noch links drücken und Deckel mit
der Iinken Hond in der Typenhebelqusnehmung obheben.

Noch Lösen der Röndelmuttern sn den Auslegern 2769 vnd 2770 Popierkonol 2790 hochschwenken

und Metqllkoppe 547 I noch oben obheben.

2. Aufsetzen

Metollkoppe 547 1 
- 

ohne Deckel 5473 
- 

noch Hochschwenken des Popierkonals 2790 von oben

ouf die drei Nosen der Grundplotte setzen. Hierbei beochten, doß die Kontoktfeder des hin-

teren Schwingmetollbügels der Metollkoppe om Kontoktslück 2839/4q onliegt.

Deckel 5473142 zuerst lin ksoufsetzen unddonn rechts einrosten lossen.Popierführun95965om

Popierrollent röger 5960 oufsetzen.

B. Einstellung

Stellung des Popierrollentrögers 5960 / 42

Drucker des Blottschreibers in Buchstobenstellung 
- 

Oberwogen in obere Stellung 
- 

bringen.

Hierbei soll die Popierführung 5965/43 etwo 4mm von der Abreißkonte und etwo 5 mm von der
Befestigungsschiene des Popierobleitbleches x964 entfernt sein.

Einstellung :

1. Popierführung 5965142 noch Lösen der beiden Sechskontmuüern9425 in der Höhe einstellen.

2. Popierrollentröger 5960 nach Lösen der vier Zylinderschrouben 9216 in der woogerechten Entfer-

nung einstellen (Popierrollentröger soll senkrecht stehen).

IV
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V. Verzeichnis der Teile

Benennung Bild-Nr.

x19
x20
x40
x43
x 150

x 179

x 503

x 551

x 793

824

x 903

x 964

x 975

1222

1547

157 I
1572

x 1626

x 1968

x 2154 *

x 2239 *

27 31

27 67

27 68

27 69

277 0

277 I

277 4

277 5

q7a7

2779

27 B0

27 81

27 82

27 B1

2790

9704

2801

2802

2803

2801

2805

2806

2807

2808

Hebel

Rolle Blottschreiber-Popier

Mitnehmer

Kupplungsteil

Achse

Zohnstonge

Klemmstück

Seitenplotine

Ankerochse

Mognetsystem (tür Gleichstromf ernschreiben)

Klin ke

Popierobleitblech

Anschlogwinkel

Sperrhebel

lsolierplotte

Abdeckplotte

Gewindebuchse

Kloue rnit Buchse

Kolbenstonge

Motorritzel (16 Zöhne)

Schroubenrod (52 Zöhne)

Zugfeder

Auslegerplotte

Auslegerplotte

Ausleger

Ausleger

Koppe

Koppe

Abreißschiene

Winkel

BIende

Ringmuiter

Klinke

Winkel

Zopfenschroube

Klemmklotz

Steuerblech

Popierkonol

Schroube

Auslösebügel

Auslösehebel

Hebel

KIin ke

Zugstonge

Auslösehebel

Zugfeder

Zugfeder

35,34

3

24

26,27

37,58

34,57

21,24

34

55

1,33,36

57

35,45

37,38

15,16,17

36

36

56

52

38

2

2

40

1

1,4

1,42

1, 4, 42

46

45

3, 4,33, 55

53

46

37 ,58, 59, 40

58,59,40

40

40

40

38,39,40

1, 4, 42

4

21,22,25,24,25

25,26,27,28

25,27

22,25,25,26,27,29,31

22, 2a,25,26,27 ,29

22,25,24,25,29,51

28,51

28,29

V
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Benennung Bild-Nr.

2809

2810

281 1

28l3 *

2814 *

2815

2816

28t7

2818

2819

2820

2B2T

2824

2837

2838

2839

2840

2852

2855

2856

2907

2928

330 1

3350

3351

3352

CJSJ

.93ö4

3355

JJJD

,1,7,1/

3364

3406 *

3412 *

341.3 *

'341,5 *

3417

3418

3419

3420

3421

3422

3423

3424

3425

3426

3427

x 4349

x 4354

x 4355

Winkel

M itnehmerscheibe

Druckexzenter (59 Zöhne)

Schroubenrod (27 Zöhne)

Schroubenrod (26 Zöhne)

Gewindebuchse

Ansotzschroube

Zugfeder

Kupplung

Druckexzenier mit Buchse

Getriebebock

Deckplotte

Zug;f eder

Blende

Winkel

Kontoktstück

Abstondsstück

Winkel (f ür Bodenblech)

Unterlegblech

Kupplungswelle

Zugfeder

Ku rzschl ießer

Führungsblech

Auslösehebel

Rücksrellbügel

Hebel

Hebel

Bügel

Logerwinkel

Abstondsrohr

Bolzen

Anschlog

Deckplotte

Tostenhebel mit Knopf

Tostenhebel mit Knopf

Tostenhebel mit Knopf

Füh rung

Schiene (Volltostotur)

Schiene (Schmoltostotur)

Bl indtostenhebel

Bügel

Bügel

Reiter

Logerwinkel, links

Logerwinkel, rechts

Achse

Drehf eder

Olf ilz

Nomengeberwolze

Scheibe

25

24,50

2,28,52

2,28,12

2,28

25,26

25,26

1

28,30

32

25

25

2s,27

45

45,46

44

42

1

5,6

32

17

56

19,20

14, 15,16, 17

12,17

12,15,17

15,16,17

15,17

17

14

14

7,14

8

7,11

7,11

1,11

7,11

9, 10, 11

8,10,11

7

11, 13

11

10,11

10,11

10,11

11

11

18

12,18

12,15,18

14



4412

547 I
547 3

5474

547 5

547 6

5477

547 8

5479

5480

5481

5485

5907

5925

5948

5949

5950

5954

5956

5958

5960

5961

5962

5965

5969

6304

x 6326 *

x 6327 *

6420

6426

6427

6428

6430

6415

6446

6186

6487

6490

7 125

B0B7 Sz

x 8!27

8308

9060

g 107

91 12

I 149

9150

9151

9152

Scheibe

Metollkoppe (ohne Deckel)

Deckel, kompl.

Schiene

Bolzen

Riegel

Feder

Leiste

Leiste

Gewindestück

Metollkoppe ({ür Blottschreiber ohne

Empf ongslocher)

Filzplotte

Scholtschiene (mit Feder und Zylinderschroube)

Umd rehungszöhler

scnroubenrod (65 lonne)

Winkel

Schroubenrod (5 Windungen)

Schoumstof f plotte

Betriebsstundenzöhler

Popierrollentröger

Popierf ührung

Holter

Popierf ührung, komplett

Sch roube

Entstörbecher SGG 2834

Schroubenrod (26 Zöhne)

Schroubenrod (30 Zöhne)

Abstondsroh r

Kondensotor C1 A,5 ptF

Kondensotor C2 0,25 F,F

Kondensotor CB 0,25 pF

Entstörbecher SGG 2804

Scheibe

Kondensotor C1a 1 pF

Olwonne

Blech

Bolzen

Widerstond W3, W4, W7, 150 Ohm

Sechskontschroube M 5x4

Sechskontschroube M 4x1 0

Sechskontschroube M 3x5

Senkschroube M 3xB

Zylinderschroube M 2,3x3

Zylinderschroube M 2,3x7

Zylinderschroube M 3x4

Zylinderschroube M 3x5 ,,Ms"

Zylinderschroube M 5x6

Zylinderschroube M 5x7

45,46

42,47

42,47,48

48

48

42,48

48

48

47

47

46

41,47

1, 41

12,15,17 ,18, 19,20

6

2,4,5

5

2,4,5,6

1,41

4,5

42

42

42

41,42,45

42

2

2

18

:o'
18

't8

14

12,14,17

53

10,11

44

10,11

22,24

33,55,4s,46

5, 6, 7 , 11, 14, 25,27

6,7,14,21,24,56

19,20

15
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